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2. Garagen- und Hof-Flohmarkt in Bracht
Wer hat Lust zur Teilnahme am 2. Garagen- und Hof-Flohmarkt 
in Bracht? 
Liebe Flohmarktbegeisterte! Nach einer erfolgreichen ersten 
Runde in 2022 wollen wir in Bracht wieder alle zusammen ein viel-
fältiges Angebot für Besucher bieten! 
Wer hat Lust, am 16.07.2023 (11-17 Uhr) einem zweiten OpenAir-
Flohmarkt in Bracht teilzunehmen? Macht mit, stellt einen Tisch 
auf euren Hof oder in die Garage und bietet an, was Haus, Hof 
und Kleiderschrank zu bieten haben! Auch Anbieter aus anderen 
Ortsteilen sind als Verkäufer herzlich willkommen! 
Meldet Euch bei Interesse bitte bis zum 19.05.2023 bei Anna-Lena 
Schütz oder Karin Krause, damit wir abschätzen können, ob ein 
Garagen- und Hof-Flohmarkt 2023 zustandekommen kann. 
Damit unser Angebot in 2023 nach Möglichkeit ohne lange Lauf-
wege für die Besucher erreichbar ist: Wer wohnt zentral im Orts-
kern von Bracht und stellt einen Platz auf seinem Hof zur Ver-
fügung? 
Macht mit, stellt einen Tisch auf euren Hof oder in die Garage 
und bietet an, was Haus, Hof und Kleiderschrank zu bieten haben! 
Auch Anbieter aus anderen Ortsteilen sind als Verkäufer herzlich 
willkommen! 
Wir freuen uns auf Eure Rückmeldung!

Anna-Lena Schütz und Karin Krause aus Bracht

Freuen Sie sich mit uns 

über ein Jahr Scheunen-Café 

Eine Veranstaltung des Ku
ltur- und Verschönerungsv

ereins 

Rauschenberg e.V. in Zus
ammenarbeit mit dem Fam

ilien- und

Beratungszentrum der Sta
dt Rauschenberg.

17. Mai 2023

von 15:00 – 17:00 Uhr

In der Kratz’schen Scheune

Wir freuen uns auf Sie!
3,- Euro Eintritt
pro Erwachsener 
für Kaffee und Kuchen

Marburg Stadt und Land Tourismus
verlegt den Standort an den

Vorplatz Hauptbahnhof Marburg
Anfang Juni wird die neue Tourist-Information in der Bahn-
hofstraße 25 in dem früheren Floristikgeschäft ihre Dienste 
aufnehmen. Mit der Verlagerung vom bisherigen Standort Er-
win-Piscator-Haus in die Nähe des Bahnhofs will Marburg-
Stadt-Land-Tourismus den per Zug anreisenden Gästen entge-
genkommen. Viele Gäste hätten kritisiert, dass der Standort im 
Erwin-Piscator-Haus zu weit vom Bahnhof entfernt sei und der 
Weg dorthin abseits der Sehenswürdigkeiten führe. 

Café Vergissmeinnicht
Das nächste Café Vergissmeinnicht findet 
statt am Freitag, 19.5.2023 von 14.30 Uhr 
- 16.30 Uhr im Martin-Luther-Haus in Rau-
schenberg-Bracht.
Thema: Kräuter im Frühjahr; ein Vortrag von 
Martha Henkel

Sängerkreis Wohratal

100 Jahre – 
Lebendige Zeitreise

Beginn 18:00 Uhr | Einlass 17:15 Uhr
Mehrzweckhalle Bracht 
Eintritt frei

Programmgestaltung
Chöre des 
Sängerkreises Wohratal

Moderation und 
Rahmenprogramm
Fast Forward Theatre

Veranstalter 
Sängerkreis Wohratal

Samstag, 13. Mai

Sängerkreis Wohratal
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Rauschenberger Nachrichten 
vom 13.5.2023 Ausgabenr. 19

Stellenausschreibung
Die Stadt Rauschenberg 

stellt zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

eine Mitarbeiterin/ einen Mitarbeiter 
für den Bereich Wasserversorgungstechnik

(m/w/d)
unbefristet, in Vollzeit, für die Wasserversorgungsanlagen in Rau-
schenberg, ein.
Der vollständige Ausschreibungstext ist auf unserer Homepage 
unter www.rauschenberg.de – Wichtige Informationen einseh-
bar.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich bei uns! 
Bitte richten Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen – 
gerne auch als E-Mail (magistrat@rauschenberg.de) – bis spätes-
tens 31. Mai 2023 an den

Magistrat der Stadt Rauschenberg
Schloßstraße 1

35282 Rauschenberg
Für weitere Fragen steht Ihnen Frau Mareike Schulz-Wittekindt 
telefonisch unter der Rufnummer 06425/9239-11 oder per E-Mail 
m.schulz@rauschenberg.de  gerne zur Verfügung. 

Haushaltsplan und Haushaltssatzung 
für das Haushaltsjahr 2023

1. Haushaltssatzung 
Aufgrund der §§ 94 ff. der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 7. März 2005 (GVBl. 
I S. 142) – zuletzt geändert durch Artikel 29 des Gesetzes vom 
11. Dezember 2020 (GVBl. I S. 915) – hat die Stadtverordneten-
versammlung am 12. Dezember 2022 folgende Haushaltssatzung 
beschlossen: 

§ 1
       Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2023 wird 

im Ergebnishaushalt	
im ordentlichen Ergebnis	
mit dem Gesamtbetrag der Erträge auf	�  10.794.882 Euro
mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf	
� 10.646.626 Euro
mit einem Saldo von	�  -148.256 Euro
	
im außerordentlichen Ergebnis	
mit dem Gesamtbetrag der Erträge auf	�  0 Euro
mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf � 10.000 Euro
mit einem Saldo von	�  10.000 Euro
mit einem Überschuss von	�  -138.256 Euro
	
im Finanzhaushalt	
mit dem Saldo aus den Einzahlungen und Auszahlungen	
aus laufender Verwaltungstätigkeit	�  614.450 Euro
und dem Gesamtbetrag der	
Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf	�  1.122.000 Euro
Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf	�  -4.162.600 Euro
mit einem Saldo von	�  -3.040.600 Euro
Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf	�  3.040.600 Euro
Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf	�  613.000 Euro
mit einem Saldo von	�  2.427.600 Euro
mit einem Finanzmittelüberschuss von	�  1.450 Euro
festgesetzt.

§ 2
Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme im Haushaltsjahr 
2023 zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen erforderlich ist, wird auf 3.040.600 Euro festgesetzt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4
Der Höchstbetrag der Liquiditätskredite, die im Haushaltsjahr 
2023 zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben in Anspruch ge-
nommen werden dürfen, wird auf 500.000 EUR festgesetzt. 

§ 5
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden für das Haus-
haltsjahr 2023 wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe (Grundsteuer A) 

auf	   � 390 v.H.
b) für Grundstücke (Grundsteuer B) auf � 550 v.H.
2. Gewerbesteuer auf� 380 v.H. 

§ 6
Ein Haushaltssicherungskonzept wurde nicht beschlossen.

§ 7
Es gilt der von der Stadtverordnetenversammlung als Teil des 
Haushaltsplanes beschlossene Stellenplan.

§ 8
Es gelten die von der Stadtverordnetenversammlung beschlosse-
nen Budgetierungsrichtlinien.

§ 9
Über- und außerplanmäßige Auszahlungen gelten als unerheblich 
im Sinne des § 100 HGO, wenn sie den Betrag von 10.000 EUR 
je Investition nicht überschreiten. Unerhebliche über- und außer-
planmäßige Auszahlungen bedürfen der Zustimmung des Magis-
trates; erhebliche der vorherigen Beschlussfassung der Stadtver-
ordnetenversammlung. 

§ 10
Diese Haushaltssatzung tritt am 01.01.2023 in Kraft.
Rauschenberg, den 12. Dezember 2022 
Der Magistrat der Stadt Rauschenberg, Schloßstraße 1, 35282 
Rauschenberg	
Michael Emmerich, Bürgermeister

2. Genehmigung
Die Genehmigungsverfügung des Landrates des Landkreises 
Marburg-Biedenkopf vom 24. April 2023 hat folgenden Wortlaut:
A)
Gemäß § 97a Ziffer 4 der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) 
i.V.m. § 103 Absatz 2 HGO genehmige ich die in § 2 der Haus-
haltssatzung für das Haushaltsjahr 2023 der Stadt Rauschenberg 
festgesetzten Kredite in Höhe von 

3.040.600 Euro
(i.W.: Drei Millionen Vierzigtausendsechshundert Euro)

B)
Gemäß § 97a Ziffer 5 HGO i.V.m. § 105 Absatz 2 HGO genehmige 
ich die in § 4 der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2023 der 
Stadt Rauschenberg festgesetzten Liquiditätskredite in Höhe von

500.000 Euro
(i.W.: Fünfhunderttausend Euro)

Marburg, 24. April 2023
I
Gez. Jens Womelsdorf
Landrat

3. Auslegung
Der Haushaltsplan liegt in der Zeit vom 15. Mai 2023 bis 26. Mai 
2023 im Dienstzimmer des Bürgermeisters, Rathaus, Schloßstra-
ße 1, 1. Obergeschoss (Turmeingang) während der Dienstzeiten zu 
jedermanns Einsicht öffentlich aus.
Rauschenberg, den 9. Mai 2023

Der Magistrat
Michael Emmerich

Bürgermeister

Beabsichtigte Einziehung eines Wirtschaftsweges 
in der Gemarkung Rauschenberg, Flur 32,  

Flurstück 139
Der Magistrat der Stadt Rauschenberg beabsichtigt die Einzie-
hung des Weges, Gemarkung Rauschenberg, Flur 32, Flurstück 
139, da er für den Verkehr nicht mehr benötigt wird.
Nach § 6 Abs. 1 des hessischen Straßengesetzes kann eine öffent-
liche Straße eingezogen werden, wenn kein Verkehrsbedürfnis 
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mehr besteht. Für die Einziehung von Gemeindestraßen ist die 
jeweilige Gemeinde zuständig.
§ 6 Abs. 2 des hessischen Straßengesetzes besagt, dass die beab-
sichtigte Einziehung drei Monate vorher ortsüblich anzukündigen 
ist. Dem wird mit dieser Veröffentlichung nachgekommen.
Für den Zeitraum vom Tag der Veröffentlichung dieser Bekannt-
machung bis zum 12.06.2023 können Stellungnahmen abgegeben 
werden, sofern man von der Einziehung betroffen ist.
Ein Lageplan ist beigefügt.
� Michael Emmerich

Bürgermeister

Beabsichtigte Einziehung eines Wirtschaftsweges in der Gemarkung Rauschenberg, Flur 32, 
Flurstück 139 

Der Magistrat der Stadt Rauschenberg beabsichtigt die Einziehung des Weges, Gemarkung 
Rauschenberg, Flur 32, Flurstück 139, da er für den Verkehr nicht mehr benötigt wird. 

Nach § 6 Abs. 1 des hessischen Straßengesetzes kann eine öffentliche Straße eingezogen 
werden, wenn kein Verkehrsbedürfnis mehr besteht. Für die Einziehung von 
Gemeindestraßen ist die jeweilige Gemeinde zuständig. 

§ 6 Abs. 2 des hessischen Straßengesetzes besagt, dass die beabsichtigte Einziehung drei 
Monate vorher ortsüblich anzukündigen ist. Dem wird mit dieser Veröffentlichung 
nachgekommen. 

Für den Zeitraum vom Tag der Veröffentlichung dieser Bekanntmachung bis zum 12.06.2023 
können Stellungnahmen abgegeben werden, sofern man von der Einziehung betroffen ist. 

Ein Lageplan ist beigefügt. 

 

Michael Emmerich 

Bürgermeister 

 

Geburtstage
Mittwoch, den 17. Mai 2023
	 Ursula Merlau
	 Im Wolfsgarten 5, Bracht
	 zum 80. Geburtstag

Ehejubilare
Donnerstag, den 18. Mai 2023
	 Marianne und Gerhardt Blöcher
	 Zum Hirschberg 9, Bracht
	 zur Goldenen Hochzeit
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Herzlichen Dank, auch im Namen unserer Eltern, für die  
Glückwünsche und Geschenke zu unserer Konfirmation.
Besonderen Dank an Herrn Pfarrer Christoph Müller für 
die Begleitung und den schönen Festgottesdienst, Herrn 
Pfarrer Christopher Noll & Team für die gemeinsame Kon-
firmandenzeit sowie unseren Verwandten, Freunden und 
Nachbarn für einen großartigen Tag.

Max Röhmig, Hannes Peter &
Fynn-Louis Badouin Schwabendorf, im April 2023

Alles Alles 
Gute!Gute!

Feiert mit uns unseren

Polterabend
Sabrina

Nees

Martin

Merle
&

17. Mai 2023
ab 19 Uhr
Hof Merle

Himmelsberger Str. 4 · Rauschenberg

Viel Glück, das ist 

des Polterns Zweck, 

doch werft nur Porzellan 

lasst Unrat weg.

Die standesamtliche 
Trauung fi ndet ebenfalls 
am 17. Mai 2023
um 14 Uhr im 
Historischen Rathaus
in Neustadt statt.

Bereitschaftsdienste 
Bauhof der Stadt Rauschenberg 
Wochenendnotdienst,  
Mobil: 0152 34367309  
Störungen Wasserversorgung 
Mobil: 01523 4278441  
Störungen Abwasserentsorgung 
Zweckverband Mittelhess. Abwasserwerke 
Telefon: 0176 19506150 

Pfarrämter 
Kirchenbüro im Kooperationsraum  
„Evangelische Kirche im Wohratal“ 
Sandra Obermann, Verwaltungsassistentin  
Kirchweg 7, 35288 Wohratal-Halsdorf 
Tel: 06425/8210044 
E-Mail: Sandra.Obermann@ekkw.de 
E-Mail: Kirchenbuero.Wohratal-Rauschen-
berg@ekkw.de 
Öffnungszeiten: 
Mo/Di/Mi  9–12 Uhr Do 16–18Uhr

Ev.-luth. Kirchengem. Albshausen 
Ev. Pfarramt Halsdorf 
Pfarrer Nicolas Rocher-Lange, Kirchweg 7,  
35288 Wohratal-Halsdorf
Telefon: 06425/1261 
E-Mail: pfarramt.halsdorf@ekkw.de

Ev. Pfarramt Schwabendorf - Bracht 
Pfarrer Christoph Müller, Sommerseite 5,  
35282 Rauschenberg-Schwabendorf Tel./
Fax: 06425/493 o. 0151/17885645 
E-Mail: pfarramt.schwabendorf@ekkw.de
E-Mail: christoph.mueller@ekkw.de 

Ev. Pfarramt Rauschenberg - 
Ernsthausen 
Pfarrer Christopher Noll, Kraftgasse 26,  
35282 Rauschenberg, Tel. 06425/1234  
pfarramt.rauschenberg-ernsthausen@ekkw.de 
Ev. Pfarramt Josbach 
Pfarrerin Julia Lange, Alte Heerstraße 18 
35282 Rauschenberg-Josbach,  
Tel. 06425/1303 
E-Mail: pfarramt.josbach@ekkw.de 

Kath. Kirchengemeinde  
Mariae Himmelfahrt Emsdorf 

Am Graben 1, 35274 Kirchhain-Emsdorf,  
Tel.: 06425/523, E-Mail: mariae-himmel-
fahrt-emsdorf@pfarrei.bistum-fulda.de 

Friedhofswärter Schwabendorf 
Axel Eisenhaber, Mobil: 01520/8543513 

Störungen Stromversorgung 
EnergieNetzMitte GmbH, Tel.: 0800 3410134 
Stadtwerke Marburg, Tel.: 06421 205-0  
Feuerwehr/Notfall: 112  
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
bundesweite Rufnummer: 116 117  
Anschrift und Öffnungszeiten  
Ärztliche Bereitschaftsdienstzen-
tralen Marburg am UKGM (ÄBD) 
Baldingerstraße, 35043 Marburg  
Mo., Di., Do. 19:00 Uhr bis 24:00 Uhr 
Mi., Fr. 14:00 Uhr bis 24:00 Uhr 
Sa., So., feiertags 8:00 Uhr bis 24:00 Uhr  
Kinder-/Jugend-ÄBD 
Mi. 16:00 Uhr bis 20:00 Uhr  

und 14:00 Uhr bis 24:00 Uhr 
Sa., So., feiertags 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

Familien- und Beratungszentrum 
Rauschenberg  

Frau Simone Berwanger 
Mobil: 01590 6105791 
E-Mail: s.berwanger@rauschenberg.de 
Sprechzeiten im Büro Schloßstr. 3, 
Rauschenberg: 
Di. 16:00-18:00 Uhr 
Do. 10:30-12:30 Uhr oder nach Termin. 

Alzheimer Gesellschaft  
Marburg-Biedenkopf e.V. 
Dr. Anne Wächtershäuser 
Telefon 06421-690393 oder  
0159-06756020   
DELTA-Dienstleisterteam 
Alena Wieser, Telefon 0176-39149523   
Still-und Laktationsberaterin  
Heike Witzel, Telefon 0172-9329837 

Kindertagesstätten 
Kindertagesstätte Bracht 
Ellerweg 9, Telefon: 06427 6609918  
Kindertagesstätte Rauschenberg 
Pfaffengasse 24, Telefon: 06425 318  
Kindergarten Storchennest  
Ernsthausen 
Am Sportplatz 8, Telefon: 06425 818237 
www.vorschule-ernsthausen.de 

Postagentur Rauschenberg 
im Seniorenheim „Haus Rauschenberg“. 
Auf dem Flur 35.  Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr.: 15:00 – 17:00 Uhr 
Samstag: 10:00 – 12:00 Uhr 

Die Schatzkiste 
Second-Hand-Laden, Schmaleichertorstr. 4 
35282 Rauschenberg, Tel.: 0152 05857274 
Öffnungszeiten:   Montag: geschlossen
Di./Do.: 15 - 17 Uhr   Mi./Fr.: 10 - 12 Uhr 

jeden 1. + 3. Samstag: 10 - 12 Uhr 

Seniorenrat der Stadt Rauschenberg 
Klaus Quent, Schwabendorf 
Tel.: 06425 818420  
Mobil: 0160/2787468 
E-Mail: k.quent1@gmx.de
Ansprechpartner/Zuständigkeit 
„Gelbe Tonne“ Fa. Knettenbrech u. Gurdulic 
Hotline Tel.: 0800 1015860 
E-Mail: Kommunal-Mittelhessen@ 
            knettenbrech-gurdulic.de 
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Bürgerhilfe

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung 
Rathaus Rauschenberg, Tel. 06425 9239-0 
Schloßstraße 1, 35282 Rauschenberg 
E-Mail: magistrat@rauschenberg.de 
Mo./Di./Fr.  08:00 bis 12:00 Uhr 
Mi.              geschlossen 
Do. 08:00 – 12:00 Uhr, 14:00 –17:30 Uhr 
(Termine außerhalb der Öffnungszeiten nur nach 
Vereinbarung)  
Bauhof der Stadt Rauschenberg 
Albshäusertorstraße 31, 35282 Rauschenberg 
Telefon: 06425 92047 
E-Mail: bauhof@rauschenberg.de  
Verkehrsbüro und Stadtbücherei 
Am Markt 2, 35282 Rauschenberg 
Telefon: 06425 2750 
E-Mail: buecherei@kvr-rauschenberg.de 
Öffnungszeiten: Mo.+Mi. 17.30-19 Uhr  
Bücherei Bracht 
Ellerweg 9 (1. Stock der KITA) 
Öffnungszeiten: Mo.+Fo. 17-18.30 Uhr 
In den hess. Schulferien geschlossen. 
Bücherei Schwabendorf 
Schulstr 4 – Öffnungszeiten: Mi. 10 -11 
Uhr u. 16.30-18 Uhr / Fr. 18.30-20 Uhr 
Ortsgericht Rauschenberg 
Ansprechpartner: Ortsgerichtsvorsteher 
Herr Gerhard Happel. Termine nach Verein-
barung unter Telefon: 06425 80200,  
Mobil: 0171 6514652, ab 19:00 Uhr  
Schiedsmann 
Kai Sacher Radau, Bracht, Tel.: 06427 9312692 
E-Mail: schiedsamt@rauschenberg.net  
Landkreis Marburg-Biedenkopf 
Gesundheits- und Pflegestützpunkt Ost 
Simone Kretschmar, Tel.: 06428 447-2161 
Niederkleiner Str. 5, 35260 Stadtallendorf 
E-Mail: KretschmarS@marburg-biedenkopf.de  
Rentenberatung 
Jeden 3. Dienstag im Monat von 16:00 bis 
18:00 Uhr, im Saal der Kratz’schen Scheune, 
Bahnhofstraße 10 a, Rauschenberg 
Terminvergabe Frau Schulz-Wittekindt,  
Tel.-Nr. 06425 9239-13

Corona Testzentrum der „Altenhilfe St. Elisabeth gGmbH“ 

Auf dem Flur 37, Rauschenberg 
Öffnungszeiten: Mo. Mi. Fr. So.: 15:30-18:30 Uhr   

Terminvergabe: Tel.: 06421 3038285  E-Mail: testcenter@elisabeth-verein.de  
Online-Terminvergabe unter http://coronatestcenter.altenhilfe-elisabeth.de

Rufnummern, Sprechzeiten u. Bereitschaftsdienste
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Kirchweg 7, 35288 Wohratal-Halsdorf 
Tel: 06425/8210044 
E-Mail: Sandra.Obermann@ekkw.de 
E-Mail: Kirchenbuero.Wohratal-Rauschen-
berg@ekkw.de 
Öffnungszeiten: 
Mo/Di/Mi  9–12 Uhr Do 16–18Uhr
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35288 Wohratal-Halsdorf
Telefon: 06425/1261 
E-Mail: pfarramt.halsdorf@ekkw.de

Ev. Pfarramt Schwabendorf - Bracht 
Pfarrer Christoph Müller, Sommerseite 5,  
35282 Rauschenberg-Schwabendorf Tel./
Fax: 06425/493 o. 0151/17885645 
E-Mail: pfarramt.schwabendorf@ekkw.de
E-Mail: christoph.mueller@ekkw.de 

Ev. Pfarramt Rauschenberg - 
Ernsthausen 
Pfarrer Christopher Noll, Kraftgasse 26,  
35282 Rauschenberg, Tel. 06425/1234  
pfarramt.rauschenberg-ernsthausen@ekkw.de 
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Pfarrerin Julia Lange, Alte Heerstraße 18 
35282 Rauschenberg-Josbach,  
Tel. 06425/1303 
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bundesweite Rufnummer: 116 117  
Anschrift und Öffnungszeiten  
Ärztliche Bereitschaftsdienstzen-
tralen Marburg am UKGM (ÄBD) 
Baldingerstraße, 35043 Marburg  
Mo., Di., Do. 19:00 Uhr bis 24:00 Uhr 
Mi., Fr. 14:00 Uhr bis 24:00 Uhr 
Sa., So., feiertags 8:00 Uhr bis 24:00 Uhr  
Kinder-/Jugend-ÄBD 
Mi. 16:00 Uhr bis 20:00 Uhr  
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Familien- und Beratungszentrum 
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DELTA-Dienstleisterteam 
Alena Wieser, Telefon 0176-39149523   
Still-und Laktationsberaterin  
Heike Witzel, Telefon 0172-9329837 

Kindertagesstätten 
Kindertagesstätte Bracht 
Ellerweg 9, Telefon: 06427 6609918  
Kindertagesstätte Rauschenberg 
Pfaffengasse 24, Telefon: 06425 318  
Kindergarten Storchennest  
Ernsthausen 
Am Sportplatz 8, Telefon: 06425 818237 
www.vorschule-ernsthausen.de 

Postagentur Rauschenberg 
im Seniorenheim „Haus Rauschenberg“. 
Auf dem Flur 35.  Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr.: 15:00 – 17:00 Uhr 
Samstag: 10:00 – 12:00 Uhr 

Die Schatzkiste 
Second-Hand-Laden, Schmaleichertorstr. 4 
35282 Rauschenberg, Tel.: 0152 05857274 
Öffnungszeiten:   Montag: geschlossen
Di./Do.: 15 - 17 Uhr   Mi./Fr.: 10 - 12 Uhr 

jeden 1. + 3. Samstag: 10 - 12 Uhr 

Seniorenrat der Stadt Rauschenberg 
Klaus Quent, Schwabendorf 
Tel.: 06425 818420  
Mobil: 0160/2787468 
E-Mail: k.quent1@gmx.de
Ansprechpartner/Zuständigkeit 
„Gelbe Tonne“ Fa. Knettenbrech u. Gurdulic 
Hotline Tel.: 0800 1015860 
E-Mail: Kommunal-Mittelhessen@ 
            knettenbrech-gurdulic.de 

Impressum:  
Druck und Verlag: Henrich-Druck · Inh. Michael Henrich  
Neue Gartenstraße 16 · 35279 Neustadt (Hessen) Tel. (0 66 92) 800 98-0 
 Fax (0 66 92) 800 98-98 · rauschenberg@henrich-druck.de · www.henrich-druck.de 

Erscheinungsdatum: wöchentlich samstags, kostenfrei an alle erreichbaren Haushalte. 
Fotos: u. a. von AdobeStock.com 

HD

Redaktionsschluss (Texte und Bilder) ist dienstags 12.00 Uhr. 
Anzeigenschluss ist mittwochs 8.00 Uhr. Gültig immer für die Ausgabe der aktuellen Woche.  
Allgemeine und haftungsrechtliche Hinweise: Für unaufgeforderte Manuskripte, Fotos und oder Datenträger 
übernimmt der Verlag keinerlei Gewähr oder Haftung und sendet diese nicht zurück. Der Verlag behält 
sich vor, Vereinstexte nicht zu veröffentlichen. Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der Verlag keine 
Gewähr. Vom Verlag gestellte Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig verwendet werden.

Bürgerhilfe

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung 
Rathaus Rauschenberg, Tel. 06425 9239-0 
Schloßstraße 1, 35282 Rauschenberg 
E-Mail: magistrat@rauschenberg.de 
Mo./Di./Fr.  08:00 bis 12:00 Uhr 
Mi.              geschlossen 
Do. 08:00 – 12:00 Uhr, 14:00 –17:30 Uhr 
(Termine außerhalb der Öffnungszeiten nur nach 
Vereinbarung)  
Bauhof der Stadt Rauschenberg 
Albshäusertorstraße 31, 35282 Rauschenberg 
Telefon: 06425 92047 
E-Mail: bauhof@rauschenberg.de  
Verkehrsbüro und Stadtbücherei 
Am Markt 2, 35282 Rauschenberg 
Telefon: 06425 2750 
E-Mail: buecherei@kvr-rauschenberg.de 
Öffnungszeiten: Mo.+Mi. 17.30-19 Uhr  
Bücherei Bracht 
Ellerweg 9 (1. Stock der KITA) 
Öffnungszeiten: Mo.+Fo. 17-18.30 Uhr 
In den hess. Schulferien geschlossen. 
Bücherei Schwabendorf 
Schulstr 4 – Öffnungszeiten: Mi. 10 -11 
Uhr u. 16.30-18 Uhr / Fr. 18.30-20 Uhr 
Ortsgericht Rauschenberg 
Ansprechpartner: Ortsgerichtsvorsteher 
Herr Gerhard Happel. Termine nach Verein-
barung unter Telefon: 06425 80200,  
Mobil: 0171 6514652, ab 19:00 Uhr  
Schiedsmann 
Kai Sacher Radau, Bracht, Tel.: 06427 9312692 
E-Mail: schiedsamt@rauschenberg.net  
Landkreis Marburg-Biedenkopf 
Gesundheits- und Pflegestützpunkt Ost 
Simone Kretschmar, Tel.: 06428 447-2161 
Niederkleiner Str. 5, 35260 Stadtallendorf 
E-Mail: KretschmarS@marburg-biedenkopf.de  
Rentenberatung 
Jeden 3. Dienstag im Monat von 16:00 bis 
18:00 Uhr, im Saal der Kratz’schen Scheune, 
Bahnhofstraße 10 a, Rauschenberg 
Terminvergabe Frau Schulz-Wittekindt,  
Tel.-Nr. 06425 9239-13

Corona Testzentrum der „Altenhilfe St. Elisabeth gGmbH“ 

Auf dem Flur 37, Rauschenberg 
Öffnungszeiten: Mo. Mi. Fr. So.: 15:30-18:30 Uhr   

Terminvergabe: Tel.: 06421 3038285  E-Mail: testcenter@elisabeth-verein.de  
Online-Terminvergabe unter http://coronatestcenter.altenhilfe-elisabeth.de

Rufnummern, Sprechzeiten u. Bereitschaftsdienste
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Wanderwoche der Region Burgwald-Ederbergland 
mit Märchenwanderung beendet

Die Wanderwoche der Region Burgwald-Ederbergland wurde mit 
einer Wandertrilogie in Bromskirchen am 1. Mai beendet. Eine 
Wandergruppe mit Alt und Jung war vom Rathaus in Bromskir-
chen auf einer 5 km langen Strecke zur Hütte des Skiclubs auf-
gebrochen. Gemütlich und mit kleinen Pausen führte der Weg die 
etwa 70 Wanderenden zum Feriendorf, hinauf zur Landesgrenze 
und dann zur Einkehr. Eine anspruchsvolle Wanderung wurde 
vom Wegepaten des Oberlinspher Weges, Dietmar Knorra, gelei-
tet. Der Premium-Wanderweg führte die 30 Wandernden auf den 
Lichtenberg mit herrlicher Aussicht und hinunter in das Tal des 
Linspher Bachs. Vorbei am Silbersee erreichte die Wandergrup-
pe die Oberlinspher Mühle. Im Laufe des geselligen Teils an der 
Skihütte, der durch den Skiclub und die Feuerwehr Bromskirchen 
vorzüglich mit Gutem vom Grill und Getränken, organisiert war, 
begrüßte Gerd Daubert von der Region Burgwald-Ederbergland, 
Silvia Fries-Schmidt von der Ederbergland Touristik und der Vor-
sitzende des Skiclubs die Wandersleute und gaben eine kurze In-
formation über die Wanderwoche und die Wanderaktivitäten in 
der Region. Am frühen Nachmittag endete die Wanderwoche mit 
einer von Philipp Layer geführten Märchenwanderung. Viele jun-
ge Familien mit Kindern und Kinderwagen gingen auf die kurze 
Strecke und lauschten unterwegs den liebevollen und lebendigen 
Erzählungen des Erzählkünstlers.
Die Wanderwoche war insgesamt ein voller Erfolg: Nach der Er-
öffnungsveranstaltung, der Gisonen-Sternwanderung nach Wet-
ter-Treisbach am 23. April mit 120 Wandernden wurde am 26. Ap-
ril der Premium-Spazierwanderweg „Battenberger Burgenweg“ 
offiziell mit einer geführten Wanderung mit dem Wanderwegepa-
ten Amadeus Degen eröffnet. Neben den klassischen Wanderun-
gen wurde außerdem „Waldachtsamkeit & Waldyoga“ am 28. Ap-
ril auf dem Burgwaldpfad bei Burgwald-Ernsthausen angeboten. 
Die Ernsthäuser Yogalehrerin Caroline Jahnke lies die Teilneh-
merinnen ein Stück des Premiumwanderwegs auf neue und acht-
same Weise erleben. „Solche Angebote, wie auch das Engagement 
aus der Bevölkerung und Gastronomie brauchen wir, um unsere 
Region als Premiumwanderregion zu zertifizieren. Unser Anlie-
gen ist es, die Region für die Naherholung als auch für Touristen 
attraktiv zu gestalten,“ sagt Jahnke, die auch als Mitarbeiterin im 
Regionalmanagement der Region Burgwald-Ederbergland und im 
Projekt des Ausbaus der Wanderinfrastruktur, die Stärkung des 
ländlichen Tourismus und der Naherholung und der Zertifizie-
rung der Wanderwege des Wandermärchens Burgwald-Ederberg-
land als Premiumwanderregion mitarbeitet.
Auf der naturkundlichen Wanderung „Abendstimmung im Burgwald“ 
am 29. April erlebten die Teilnehmenden die Natur auf dem Herren-
weg zwischen Rosenthal und Roda. Gerd Wagner vom HGON e.V. er-
läuterte des gut 30 interessierten Teilnehmenden einiges zum Wald u.a. 
zu den Themen Aufforstungen, Bannwald und der Vogelwelt.
Viele Teilnehmer haben sich lobend über die verschiedenen Ver-
anstaltungen ausgesprochen.
Der Dank der Initiatoren, der Region Burgwald-Ederbergland, 
der Ederbergland Touristik und der Marburg Stadt und Land 
Touristik geht an die Personen und Gruppen und die Stadt Bat-
tenberg, die die einzelnen Events betreut und bestritten haben. 
Gerd Daubert von der Region Burgwald-Ederbergland fasste 
zusammen: „Auf diesem Weg kann das Wandern in der Region 
Burgwald-Ederbergland weiter Bekanntheit erreichen und die Re-
gion mit der „Marke Wandermärchen“ zu einer Wanderregion auf 
Premiumniveau werden“.
Weitere Informationen zu den Premiumwanderwegen: www.wan-
dermaerchen.eu.
Hintergrund:
Die Region Burgwald-Ederbergland ist eine von 24 „LEADER“-
Regionen in Hessen. LEADER ist die Abkürzung des französi-
schen „Liaison entre actions de développement de l‘économie 
rurale“ und wird übersetzt mit „Verbindung zwischen Aktionen 
zur Entwicklung des ländlichen Raums“. LEADER ist ein metho-
discher Ansatz der Regionalentwicklung, der es lokalen Akteuren 
ermöglicht, regionale Prozesse mit zu gestalten.

Die Region Burgwald-Ederbergland e.V. ist ein Zusammenschluss 
aus 13 Kommunen und setzt sich für eine zukunftsfähige, nach-
haltige Entwicklung der Region ein. Als anerkannte LAG bietet 
die Region Zugang zu Fördermitteln der ländlichen Entwicklung. 
Mitgliedskommunen sind Battenberg (Eder), Frankenberg (Eder), 
Gemünden (Wohra), Hatzfeld (Eder), Rauschenberg, Rosenthal, 
Wetter (Hessen), Allendorf (Eder)/Bromskirchen, Burgwald 
(Eder), Cölbe, Lahntal, Münchhausen und Wohratal mit annä-
hernd 80.000 Menschen.

Kontakt:
Region Burgwald - Ederbergland e.V.

Marktplatz 1, 35083 Wetter
Tel.: 06423 - 541007, Fax: 06423 - 541008
info@region-burgwald-ederbergland.de
www.region-burgwald-ederbergland.de

Von guten und schlechten Geheimnissen 
berichten wir heute aus der Kita Bracht – angesichts des anstehen-
den Muttertages.
Der Jahreslauf gibt immer wieder Anlässe, um mit Kindern Ge-
heimnisse vorzubereiten und sich zu überlegen: Was macht einem 
anderen Menschen Freude? Wie soll ich nur die Spannung des 
„nicht Verratens“ aushalten? Was könnte ich kreieren?
Diese Vorbereitung kann aber auch nebenbei ein vollkommen 
anderes, sehr wichtiges Lernfeld betreffen. Nämlich, zahlreiche 
Gespräche über gute und schlechte Geheimnisse zu führen. Gute 
Geheimnisse sind genau jene, die man in liebevoller Absicht für 
jemanden vorbereitet/erstellt. Schlechte Geheimnisse haben das 
Ziel, Macht auszuüben, Angst zu erzeugen und beginnen oft mit 
Sätzen wie: „Wenn du deinen Eltern verrätst, dass ich dir dein Fahr-
rad abgenommen habe, dann …“ Oder: „Wenn du mir ein beliebtes 
Spielzeug nicht schenkst, 
bist du nicht mehr mein 
Freund/ meine Freundin.“ 
Sehr häufig kommt auch 
vor: Du bist nicht mehr 
mein/e Freund/Freundin.  
Erpressung ist also das 
Mittel der Wahl! Diese 
Methoden können sich bis 
zum Mobbing erweitern! 
Es gibt viele Facetten von 
schlechten Geheimnissen, 
die bestimmt Jede/Jeder 
kennt. Allen gemeinsam 
ist, dass man diese auf 
keinen Fall jemanden ver-
raten darf.
Alle Kitas im Landkreis 
M a r bu r g - B ie d en ko pf 
widmen sich in diesem 
Jahr besonders dem The-
ma Schutz der Kinder 
vor Übergriffen, der „Kindeswohlgefährdung“! Hierbei handelte 
es sich schon immer um eine wichtige Aufgabe der Kindertages-
stätten. Aber auch in diesem Bereich sind neue Lebensbereiche 
hinzugekommen, man denke nur an die sozialen Medien. Wir ver-
gleichen die Sensibilisierung der MitarbeiterInnen und Familien 
für das Thema mit dem bekannten „Erste Hilfe Kurs“. Regelmä-
ßiges üben gibt mehr Sicherheit, regelmäßige Präsenz des Themas 
Kindeswohlgefährdung schützt Kinder.
Ein wesentlicher Schutz für Kinder ist, dass sie frühzeitig erken-
nen, ob sie mit einem guten oder schlechten Geheimnis konfron-
tiert werden. Dieses Wissen erwirbt man nur durch Erfahrungs-
lernen. Es ist leider nicht angeboren. Wie schön, dass es viele 
Möglichkeiten gibt, mit den Kindern immer wieder das Urteilen 
zu üben: Gut oder schlecht?
Wir wünschen allen einen gelingenden Muttertag/Familientag mit 
guten Überraschungen.
Das Kita Team Bracht, Anne Schmidt
Übrigens, der Muttertag hat seinen Ursprung 1865 in den Ver-
einigten Staaten, der zunächst auch als Mütter- Friedens-Initiative 
von Ann Maria Ruves Jarvis gedacht war. 
(Quelle: Wikipedia)� Kita Bracht, Anne Schmidt
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TSV kommt nicht mehr in Fahrt -  
Derby steht vor der Tür

Obwohl noch einige Spiele zu bestreiten sind schafft es die Mann-
schaft von Trainer Schild nicht mehr in Wettbewerbsform zu kom-
men. Dies zeigte sich am vergangenen Sonntag, gegen die Zweit-
vertretung des SV Großseelheim, erneut. Ohne Härte, Mut und 
teils ohne Motivation geht es in die Zweikämpfe. Man schafft es 
nicht die Grundlagen auf das Feld zubringen und so dem Geg-
ner gefährlich werden zu können. Zwar mit einigen Chancen, die 
wieder teils kläglich vergeigt wurden verloren die Rauschenberger 
am Ende verdient mit 0 : 3. Wenn das Team nicht langsam wieder 
anfängt Gas zu geben wird es in dieser Runde keine Punkte mehr 
zu bejubeln geben.
Anfangen die Ehre des TSV halbwegs zu retten können die Jungs 
diesen Sonntag (15 Uhr) im hitzigsten Spiel der Saison. Denn 
mit dem TSV Ernsthausen hat man nicht nur DAS Derby vor der 
Brust, sondern hat mit den Blau-Weißen auch noch eine Rech-
nung vom Hinspiel offen. Mit einer ordentlichen Unterstützung, 
der hoffentlich wieder zahlreichen Zuschauer, können wir es zu-
sammen schaffen!
Für den TSV 1890 Rauschenberg spielten:
Kevin Boseniuk (TW), Bastian Berbalk, Matti Damm, Marlon Hüb-
ner, Tizian Nau, Sören Hartmann, Christoph Jockel (C), Sascha 
Kaufmann, Julian Reuter, Patrik Hampel, Christian Schein.              
Bank: Tobias Becker, Christian Siebert (ETW), Felix Schohr, Julian 
Föth.
Achtung: Die neuen Fanschals sind da! Zu erwerben sind diese bei 
Heimspielen im Sportheim oder bei Christoph Jockel. 

Für die Fußballabteilung – Kevin Boseniuk

Mixed-Turnier zum Saisonabschluss

Mit einem Volleyball-Mixed-Turnier aller Erwachsenen-Mann-
schaften beendete der ASV Rauschenberg die Saison 2022 / 2023. 
Für viele Spielerinnen und leider nur wenige Spieler war es ein 
besonderer Höhepunkt sowohl in sportlicher Hinsicht, wie auch 
unter dem Aspekt sich einfach nur etwas besser kennenzulernen. 

Hausmeisterservice & Gartenpfl ege

Hecke schneiden, Rasen mähen, Beete 
anlegen, Renovierungen rund ums 
Haus, Umzüge, Malerarbeiten, usw.
Telefon: 0152-59 93 24 02
Herr Aliu & Team • Römerplatz 7, Wetter

Dafür dienten die längeren Pausen zwischen den 5 Spielrunden.
Zu Beginn des sportlichen Nachmittags wurden 5 Vierermann-
schaften zum Teil gesetzt, mehrheitlich aber zugelost. Anschlie-
ßend wurden in einem Turnier „Jeder gegen 
Jeden“ Sieger und Platzierte ermit-
telt. Gespielt wurden 2 Sätze bis 
jeweils 21 Punkte. Wie ausge-
glichen das Teilnehmerfeld 
war, dokumentieren die 
Ergebnisse. Lediglich 3 
von insgesamt 10 Partien 
hatten einen Sieger. Sie-
ben Vergleiche endeten 
Unentschieden. So blieb 
am Ende keine Mann-
schaft ohne Punkt- und 
Satzerfolg und das Sie-
gerteam kam lediglich auf 
einen Wert von 5:3 Zähler.
Wer letztlich gewonnen hatte 
war nicht sooo wichtig. Fast alle 
hatten ihren Spaß am Spielen und 
bekundeten ihr Interesse an einem weite-
ren Turnier dieser Art.
Doch jetzt steht erst einmal das Sommerprogramm mit Beachvol-
leyball auf dem Plan. Der ASV Rauschenberg will sich mit einer 
Frauen-, einer weiblichen Jugend- und einer Mixed-Mmannschaft 
an einer kleinen Turnierserie des Verbands beteiligen.

H.-D. Henkel
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DA N K S AG U N G  S TAT T  K A RT E N  
Weinet nicht, dass ich von euch gegangen bin.
Seid dankbar, dass ich so lange bei euch war.

Herzlichen Dank

allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre Anteilnah-
me auf so vielfältige und liebevolle Wei-
se zum Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt Pfarrer Chris-
topher Noll und dem Bestattungsunter-
nehmen Raabe für die tröstenden Wor-
te und die würdevolle Gestaltung der
Trauerfeier sowie der Hochlandpraxis
und Lanos Care für die jahrelange Be-
treuung. 

Im Namen aller Angehörigen

Gerlinde Arnold

Josbach, im Mai 2023 

Georg
Roth

† 01. 04. 2023

„Über alles aber zieht an die Liebe, 
die da ist das Band der Vollkommenheit.“ (Kolosser 3,14)

Wir danken allen von Herzen, die sich in 
stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und 

ihre aufrichtige Anteilnahme am Tode 
unseres lieben Vaters persönlich, schriftlich 
und/oder durch Blumen- und Geldspenden 

zum Ausdruck brachten.

Unser besonderer Dank gilt:
• Dr. Lia Ioana Viorescu für die langjährige kompetente haus- und fachärztliche  

Betreuung
• Friederike Doss für die wertvolle medizinische Unterstützung in den letzten 

Lebenswochen
• Joanna für die liebevolle Sterbebegleitung
• Markus Welk und seinem Team für häusliche Alten- und Krankenpfl ege 
• Pfarrer Christopher Noll für seine wohltuende intensive seelsorgerische Tätigkeit
• Pfarrer Dr. Tobias Jammerthal für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier 

und die einfühlsamen Worte des Abschiedes 
• dem Bestattungsinstitut Raabe für die gute Begleitung
• Manfred Günther von der SPD für den ehrenden Nachruf 
• allen Musikern für die feierliche Umrahmung des Trauergottesdienstes sowie 

allen an der Beisetzung Beteiligten
• den fl eißigen Helferinnen für die Ausrichtung des Beerdigungskaffees
• allen, die unseren Vater auf seinem letzten Weg begleitet haben

Im Namen aller Angehörigen
Gisela Badouin & Ingrid Kreyling

Wilhelm Wissemann
* 15.2.1925    † 24.2.2023
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Kooperationsraum „Ev. Kirche im Wohratal“
(Albshausen, Bracht, Ernsthausen, Josbach, Rauschenberg und Schwabendorf)

https://www.evangelische-kirche-im-wohratal.de

Ev. Kirchengemeinde Schwabendorf/Bracht
Kleidersammlung für Bethel 15.-20. Mai 2023
Abgabestellen jeweils von 9.00 bis 19.00 Uhr
Bracht: Fam. Henseling, Alter Weg 1
Schwabendorf: Pfarrscheune, Sommerseite 5
Es wird gesammelt: gut erhaltene und saubere Kleidung für jede 
Jahreszeit, Schuhe, Wäsche, Decken, Bettfedern, aber auch Gür-
tel, Taschen oder Plüschtiere.
Säcke liegen in den Kirchen aus, aber die Spenden können gerne 
wie auch in den Vorjahren in andere saubere Säcke verpackt wer-
den.
Samstag, 13. Mai 2023 
14:30 Uhr	 Schwabendorf Taufgottesdienst von Jonah Wilhelm 

Vöhl
Sonntag, 14. Mai 2023 (Rogate)
  9.15 Uhr	 Bracht, mit Taufe von Janosch Bauerbach
10.30 Uhr 	 Schwabendorf mit Taufe von Leni Elisabeth Fink
Donnerstag, 18. Mai 2023 (Christi Himmelfahrt)
10.00 Uhr	 gemeinsamer Gottesdienst auf dem Grillplatz Bracht, 

mit beiden Posaunenchören
Sonntag, 21. Mai 2023 (Exaudi)
  9.15 Uhr	 Bracht
10.30 Uhr	 Schwabendorf

Ev. Kirchengemeinde Rauschenberg-Ernsthausen
Sonntag, 14.5.2023 (Rogate)
  9.30 Uhr	 Gottesdienst in der Dorfkirche Ernsthausen, im An-

schluss Kirchenkaffee
10.30 Uhr	 KiGo im Haus der Begegnung; Thema: Himmelfahrt
10.45 Uhr	 Gottesdienst in der Rauschenberger Stadtkirche, im 

Anschluss Kirchenkaffee
Donnerstag, 18.5. 2023 (Himmelfahrt)
  9.30 Uhr	 Gottesdienst auf dem Dorfplatz Ernsthausen, mit 

Vorstellung der neuen Konfirmanden
11.00 Uhr	 Gottesdienst am Felsenkeller in Rauschenberg, mit 

Vorstellung der neuen Konfirmanden
Samstag, 20.5.2023
10.30 Uhr	 Gottesdienst zur Taufe in der Elisabethkirche in 

Ernsthausen
14.00 Uhr	 Gottesdienst zur kirchlichen Trauung in der Rau-

schenberger Stadtkirche
Sonntag, 21.5.2023 (Exaudi)
  9.30 Uhr	 Gottesdienst mit Taufe in der Ernsthäuser Dorfkirche
10.45 Uhr	 Gottesdienst in der Rauschenberger Stadtkirche
Lebensworte
Unser digitales Format „Lebensworte“: für jeden Sonntag ein 
gutes Wort von Menschen unserer Gemeinde. Schauen Sie doch 
mal auf unserer Homepage kirche-rauschenberg.jimdofree.com/
video-andachten/ vorbei.
Seelsorge
Wenn Sie das Gefühl haben, dass ein Gespräch oder ein Gebet 
einem Familienangehörigen, einem Nachbarn, einem Freund oder 
einem Bekannten (auch in einem Pflegeheim oder einem Kran-
kenhaus) gut tun würde, dann melden Sie sich gerne bei mir im 
Pfarramt unter der Telefonnummer 06425/1234 oder per Email 
unter pfarramt.rauschenberg-ernsthausen@ekkw.de.

Ev. Kirchengemeinde Josbach
Sonntag, 14. Mai 2023
10.00 Uhr	 Gottesdienst in Hatzbach
11.15 Uhr	 Gottesdienst in Josbach
Donnerstag, 18. Mai 2023 Christi Himmelfahrt
10.30 Uhr	 Gottesdienst in Wolferode auf dem Dorfplatz

Ev.-luth. Kirchengemeinde Albshausen
Sonntag, 14. Mai 2023 
10.30 Uhr	 Gottesdienst in Halsdorf
Donnerstag, 18. Mai 2023 Christi Himmelfahrt
10.30 Uhr	 Gottesdienst in Albshausen vor dem Feuerwehrhaus

Pfarramt Mariae Himmelfahrt Emsdorf
Sa.	 13.5.	 18.30 Uhr 	 Vorabendmesse
Mo.	 15.5.	 19.00 Uhr 	 Rosenkranzgebet für die Kranken und
			   für den Frieden
Do.	 18.5.	 09.30 Uhr 	 Hochamt anschl. Flurprozession

Mehrzweckhalle BrachtMehrzweckhalle Bracht

PFINGSTSONNTAG
28.05.2023, 10-13 Uhr

BRUNCHBRUNCHFamilienFamilien

Wir freuen uns auf viele Gäste!

Einladung zum Brunch im DorfCafé Bracht
Wir laden herzlich ein zum Familienbrunch

am Pfingstsonntag, dem 28.05.2023,
in der Zeit von 10 bis 13 Uhr, in der Mehrzweckhalle Bracht.

Lasst Euch verwöhnen und genießt die Köstlichkeiten  vom Brunch-
buffet  in geselliger Runde. Wir freuen uns auf zahlreiche Gäste.

Ortsbeirat, Kirchengemeinde und das DorfCaféTeam Bracht

Renovierungen
Umzüge

Entrümpelungen
( 0152/59932402

Beilagen-
hinweis

Diese Ausgabe
enthält eine  
Beilage von  

B&B RAUSCHENBERG

Apothekennotdienst
Montag, 15.5.2023, 8:30 Uhr bis Montag, 21.5.2023, 8:30 Uhr

Apotheke im Wohratal
Halsdorferstr. 51 · 35288 Wohratal · Tel.: 06453/331

Unter der Telefonnummer 0800 / 00 22 8 33 (kostenfrei aus dem Festnetz) oder unter der 
Telefonnummer 22 8 33 (Handy max. 69 ct./min) besteht zudem die Möglichkeit weitere Not-
dienstapotheken im Umkreis abzufragen.
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Familien- und Beratungszentrum
Liebe Eltern, 
hier einige Informationen zur Mediennutzung von Kindern, die 
Links finden Sie auch auf der homepage der Stadt Rauschenberg 
zum Anklicken:
Gewalt in Filmen
Kindern im Grundschulalter und jünger gelingt es noch nicht zwi-
schen Realität und Fiktion, aber auch zwischen Inhalt und Wer-
bung zu unterscheiden. Sie benötigen dabei Unterstützung!
Die Digitalisierung im Bereich Fernsehen und Streaming erhöht 
die Vielfalt der Formate und macht sie 24/7 verfügbar. Dabei den 
Überblick zu behalten und Kinder vor ungeeigneten Inhalten wie 
Gewalt, Pornografie und Horror zu schützen, ist für Eltern nicht 
immer einfach!
Tipps zum Schutz der Kinder sind auf der Seite von SCHAU HIN! 
zu finden.
https://www.schau-hin.info/sicherheit-risiken/kinder-schuetzen-
vor-gewalt-in-filmen
Auf Flimmo, dem Elternratgeber für TV, Streaming und Youtube 
finden sich wertvolle pädagogische Einschätzungen zu Kinofil-
men, Fernsehen und gute Tipps für eine gelingende Medienerzie-
hung. https://www.flimmo.de/

Was fasziniert Kinder und Jugendliche an gewalthaltigen 
Medieninhalten?
Egal ob Counter Strike, Call of Duty, Grand Theft Auto oder Squid 
Game, regelmäßig stehen Filme oder Spiele mit Gewaltinhalten im 
Mittelpunkt der Gespräche auf dem Schulhof und in den Medien. 
Unabhängig von der Altersempfehlung zeigt die Erfahrung, dass die-
se gewalthaltigen Medieninhalte oftmals bereits von jüngeren Kin-
dern konsumiert werden. Dafür gibt es zwei Erklärungsansätze: Die 
Kinder möchten etwas Spannendes und Aufregendes erleben. Eine 
große Rolle spielt dabei der Wunsch nach Ablenkung, Protest und 
Abgrenzung. Außerdem wird das Anschauen zum Gemeinschafts-
erlebnis oder auch als Mutprobe. Es geht darum mitreden zu können.
Ein Statement zur Netflix Serie „Squid Game“ welches die The-
matik schön beschreibt, hat die Arbeitsgemeinschaft Kinder und 
Jugendschutz (AJS) NRW herausgegeben.
https://ajs.nrw/ajs-statement-zur-netflix-serie-squid-game/
Verbreitung von Gewaltdarstellungen
Die Weiterleitung von Gewaltdarstellungen via Smartphone und 
Co. oder auch die Veröffentlichung kann eventuell eine strafrecht-
liche Relevanz haben.
Nähere Informationen erhalten sie unter:
https://www.polizei-beratung.de/themen-und-tipps/jugendkrimi-
nalitaet/handygewalt/

Herzliche Grüße aus dem Familien-und Beratungszentrum
Simone Berwanger und Eva Köhler

Der Posaunenchor Schwabendorf lädt ein  
zum Muttertag-Mittagessen

Am Sonntag, 14. Mai 2023 um 12:00 Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus in Schwabendorf.
Es gibt Bratwurst, Steak und Geflügel vom Grill sowie Krusten-
braten, Grillgemüse, Ofenkartoffel und Salate. Für Nachtisch, 
Kaffee und Kaltgetränke ist auch gesorgt.
� Carina Stanger

Sparkasse
Marburg-Biedenkopf

Michael Seip
Ihr Ansprechpartner für den Kauf 
und Verkauf von Immobilien.

Kommen Sie zum Marktführer mit  
dem höchsten Kundenvertrauen.

Sparkasse Marburg-Biedenkopf
Immobilien
Marktstr. 7, 35260 Stadtallendorf

Telefon 06421 206-5450 
immobilien@skmb.de

Nachweis und Vermittlung von Immobilien  
in Vertretung der Sparkassen-Immobilien- 
Vermittlungs-GmbH, Frankfurt/Main

Fenster | Rollladen | Haustüren | Garagentore

Lukas Reperowicz · Stefan Schmied · Timo Lohse

Händelstraße 8 · 35279 Neustadt/Hessen 
Mobil: 0173/993 62 66 
info@wohntraum-neustadt.de · www.wohntraum-neustadt.de


